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Abendlied

1. Wenn der Tag zu Ende geht
und die Tiere geh’n zur Ruh’,

schließen sie im Wald und Felde
ihre müden Äug’lein zu.
Schlafe, schlaf’ in Ruh,

schließe deine Äug’lein zu,
schlaf in Ruh’ und schließe

deine Äug’lein zu.

2. Tief im Walde wird es still,
nur der Mond hält seine Wacht,
Sterne funkeln hell am Himmel
in der wunderschönen Nacht.

Schlafe, schlaf in Ruh’ ...

3. Und im Traume wird schon wahr,
was der Morgen bringen mag,
und die Tiere freu’n sich alle
auf den schönen, neuen Tag.

Schlafe, schlaf in Ruh’ ...




